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glb Kärntner Heimatdienst KHD 

Abstimmungsgedenken auf neuem Weg 

Gemeinsames Bekenntnis der Jugend 
Beim Opfergedenken 
der „Koordinatoren für 
einen grenzüberschrei-
tenden Dialog" in Völ-
kermarkt mit Teilneh-
mern aus Kärnten und 
Slowenien, standen die 
Jugendvertreter des Hei-
matdienstes und des slo-
wenischen Zentralver-
bandes (ZSO) im Mittel-
punkt. 

Von links: Marjan Sturm, Manuel Jug, Raimund Freithofnig und 
Josef Feldner gehen gemeinsam neue Wege. 

In einer GEMEINSAMEN ERKLÄRUNG sprachen sich Raimund Freithof-
njg (KHD) und Manuel Jug (ZSO) für sprachenübergreifende Verstän-
digung und Versöhnung nach dem Vorbild der „Kärntner Konsens-
gruppe" aus: 

„Wir wollen das, was die Konsensgruppe so erfolgreich begonnen 
hat, fortsetzen. Wir wollen in Zeiten, in denen weltweit schreckliche 
Kriege herrschen, in unserer Heimat Kärnten beispielgebend wirken 
und die Zukunft besser gestalten als es uns die älteren Generationen 
teilweise vorgelebt haben.« 

KHD-Obmann Josef Feldner versprach, dass der Heimatdienst das Geden-
ken an die Abwehrkämpfer stets hochhalten werde, was nicht in Wider-
spruch zum Gedenken auch an die Opfer der ehemaligen Feinde stehe. 

ZSO-Obmann Marjan Sturm betonte: „Man muss aus Feinden Gegner 
und aus Gegnern Freunde machen." 
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